
Vor- und Familienname: .............................................................................................................

Wohnort:......................................................................................................................................

Straße, Nr.:...................................................................................................................................

Betrifft: Ansuchen um Grundsteuerbefreiung nach dem NÖ Wohnungsförderungsgesetz

An die
Marktgemeinde Orth an der Donau

Am Markt 26
2304 Orth an der Donau

Auf Grund des NÖ Wohnungsförderungsgesetzes, LGBl 8304 in der derzeit geltenden Fassung
ersuche ich um die Gewährung einer Grundsteuerbefreiung für das Grundstück ( den
Steuergegenstand)

.......................           .................................................................................................................
     (Postleitzahl)                                                                (Straße, Gasse, Platz, Haus-Nr.)

Grundstück Nr . ........................... , EZ........................................... , KG Orth an der Donau

Zum Nachweis meines Anspruches auf Grundsteuerbefreiung schließe ich folgende Belege in
Urschrift bzw. in Abschrift bei:

1. die Bestätigung über die Zusicherung einer Förderung nach dem Abschnitt II des NÖ
Wohnungsförderungsgesetzes,

2. die Fertigstellungsanzeige gem. § 30 NÖ Bauordnung.

...................................................... , am ..........................................

Eigenhändige Unterschrift:

................................................................
             (Vor- und Familienname)

Erläuterungen
Die Grundsteuerbefreiung beginnt mit dem der Antragstellung und dem Eintritt des Rechts zur Benützung des Wohnhauses
nach Fertigstellung folgenden Kalenderjahres und endet ohne Rücksicht auf den Zeitpunkt, in dem sie wirksam geworden ist,
nach Ablauf des 20. Kalenderjahres, das auf die Fertigstellung folgt.

Wird das Förderungsdarlehen gänzlich rückgezahlt oder die Zusicherung über eine Förderung widerrufen, so endet auch die
Grundsteuerbefreiung.

Bei verspäteter Einbringung des Befreiungsantrages wird die Befreiungsdauer entsprechend gekürzt.


